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Gemeinde Friedeburg  
Der Bürgermeister 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

FB 3 - Planung und Bauen 

70-311 Ha 

 

20.10.2023 2023-088 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Fraktion 
 

   

Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
  

08.11.2023                   

Verwaltungsausschuss 
  

29.11.2023                   

 
 
Betreff: 

Verbesserung der Oberflächenentwässerung "Vogelsiedlung" Horsten 
 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

Im Juli 2021 traten infolge eines Starkregenereignisses insbesondere in der „Vogelsiedlung“ in 
Horsten erhebliche Entwässerungsprobleme auf. Das dortige Entwässerungssystem mit einem 
Versickerungsgraben, der zwischen den Grundstücken der Anlieger vom Amsel- und 
Schwalbenweg verläuft, konnte die Wassermaßen nicht mehr aufnehmen. Als Erstmaßnahme 
wurde der vorhandene Graben aufgereinigt. Die ursprüngliche Sohltiefe und -breite wurde 
wiederhergestellt, so dass sich das Stauvolumen erhöht hat. Weiterhin wurden die vorhandenen 
Regenwasserkanäle gespült.  
 
Mit der Erstellung eines Entwässerungskonzeptes wurde das Planungsbüro „Dr. Born – Dr. 
Ermel“ aus Aurich beauftragt. Das Büro hat im Mai 2021 den Auftrag zur Erstellung eines 
digitalen Kanalkatasters erhalten (Drucksache Nr. 2021-041). Eine Anliegerversammlung mit 
Beteiligung des Ortsvorstehers zur Vorstellung der geplanten Maßnahmen hat am 10.10.2023 
stattgefunden. 
 
Das als Anlage beigefügte Konzept ist ausgelegt für die Entwässerung der Straßenflächen. 
Dieses sieht den Einbau von ca. 400 m Kastenrinne und ca. 125 m Gossen vor. Das 
Oberflächenwasser der Straßengrundstücke wird hier mittig aufgefangen und südlich zur neu 
herzurichtenden Versickerungsfläche abgeleitet. Diese Fläche muss von der Gemeinde noch 
erworben werden. In den vorhandenen Versickerungsgraben wird kein Wasser mehr von 
Straßenflächen eingeleitet. Der Graben soll ebenfalls an die Versickerungsfläche angebunden 
werden. Die Anlieger des Amsel- und Schwalbenweges können diesen weiterhin zur 
Entwässerung nutzen. Zur Anpassung der Straßenprofile ist die Neupflasterung von ca. 3.200 
m² Straßenfläche incl. Einbau einer Schottertragschicht (bisher nur Sand) vorgesehen. Im 
Bereich der Einmündung an die Horster Hauptstraße ist der Einbau einer Schwelle im 
Lerchenweg eingeplant. Im Zuge der Maßnahme werden auch notwendige Sanierungen von 
Teilbereichen der vorhandenen Schmutzwasserkanalisation durchgeführt. Der Lageplan mit 
Darstellung der geplanten Maßnahmen ist beigefügt. 
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Die Gesamtkosten (Planung, Tiefbau, Ankauf Grundstück, Kompensation) belaufen sich auf ca. 
1.000.000 €. Die Kostenschätzung für die Tiefbauarbeiten ist als Anlage beigefügt. Eine 
Beitragspflicht der Anlieger besteht nur bei Anschluss an die Oberflächenkanalisation, was im 
Konzept nicht vorgesehen ist. 
 
Für die Umsetzung der Maßnahme ist vorab ein wasserrechtlicher Genehmigungsantrag bei der 
Unteren Wasserbehörde des Landkreises Wittmund zu stellen. Auch eine Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde zur Kompensation des Versickerungsbeckens als bisherige 
Waldfläche ist notwendig. Hierzu haben bereits Abstimmungsgespräche mit Darstellung der 
geplanten Maßnahmen beim Landkreis stattgefunden. Der Beginn der Maßnahme ist 
frühestens ab dem 3. Quartal 2024 geplant. 
 
Ein Vertreter des Planungsbüros Dr. Born – Dr. Ermel wird die Planungen in der Sitzung 
erläutern. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 
1  2  3  

 
Gesamtkosten 
 
ca. 1.000.000 € (Planung, 
Tiefbau, Ankauf Grund-
stück, Kompensation) 

 
Jährliche Folgekosten 
 
Abschreibungen 
  

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
 
 
 

 
Haushaltsmittel 
 
   stehen nicht zur Verfügung 
   sind bei dem Produktkonto „5.3.8.03/2043.7872000 – Auszahlungen für  
       Tiefbaumaßnahmen“ für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 100.000,00 € eingeplant. Die  
       restlichen Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2025 zu berücksichtigen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept zur Verbesserung der 
Oberflächenentwässerung in der „Vogelsiedlung“ Horsten umzusetzen. Über die 
Auftragsvergabe entscheidet der Verwaltungsausschuss. 

 
2. Der Bürgermeister wird beauftragt, Verhandlungen mit dem Eigentümer der südlich 

gelegenen Waldfläche zu führen zwecks Erwerb und Herrichtung als 
Versickerungsfläche. 

 
 
 
 
 
Goetz 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
Kostenschätzung Tiefbau Vogelsiedlung 
Lageplan Planung Vogelsiedlung 
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